
[Weitere Angaben: https://brandenburg.museum-digital.de/object/12142 vom 17.04.2024]

Museum Baruther Glashütte / Georg Goes [CC BY-NC-SA]

Objekt: Holzfuß für Dewargefäß

Museum: Museum Baruther Glashütte
Hüttenweg 20
15837 Baruth/Mark
033704-9809-0
info@museumsdorf-
glashuette.de

Sammlung: Glas und Wissenschaft,
Sammlung Reinhold Burger im
Museum Baruther Glashütte

Inventarnummer: 190161

Beschreibung
Der Holzfuß diente als Halterung bzw. Ständer für Dewargefäße (Isoliergefäße für
Laborzwecke). Firma Burger & Co. scheint diesen Produktzusatz/Accessoire den Kunden
mitgeliefert zu haben. In einer Rechnung aus der Zeit des Zweiten Weltkrieges bezog Burger
die Holzfüße von der Firma Göbel in Suhl.

Die Holzverarbeitung im Sinne einer Zuarbeit für Glashütten und Glasinstrumenten-
Werkstätten hat im Thüringer Wald eine längere Tradition. "In der Literatur" wird die These
vertreten, dass beim Wegbrechen der Glasindustrie in den Höhenlagen des Thüringer
Waldes, die Holzformenmacher ihre Produkte nicht mehr absetzen konnten. Ein neues
Produktionsfeld sollen Holzspielzeuge gewesen seinen, die aus Reifen geschnitten wurden.
Die Holzfüße für Röntgenröhren scheinen ein weiteres Geschäftsfeld um 1900 gewesen zu
sein.

Der Holzfuß ist rot angemalt

Grunddaten

Material/Technik: Holz, gedrechselt,  rot bemalt.
Maße: D (oben, außen): 14,5 cm; D (oben, innen):

11 cm; H: 13 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1940
wer Tischlerei Göbel

https://brandenburg.museum-digital.de/object/12142


wo Suhl

Schlagworte
• Drechsler
• Glas
• Glasinstrumentenmacher
• Röntgentechnik
• Wissenschaft
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